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Profil des Studiengangs Der von der IB-Hochschule Berlin, Fakultät Gesundheits- und 
Sozialwissenschaften, angebotene Studiengang „Notfallhilfe 
und Rettungsmanagement“ ist ein ausbildungs- und. 
berufsbegleitender Bachelorstudiengang, in dem insgesamt 
180 Credit Points (CP) nach dem European Credit Transfer 
System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht einem 
Workload von 25 Stunden. Das ausbildungsbegleitende 
Studienmodel ist als ein neun Semester und das 
berufsbegleitende als ein sieben Semester Regelstudienzeit 
umfassendes Teilzeitstudium konzipiert, wobei das Studium 
in der ausbildungsbegleitenden Variante nach Abschluss der 
Ausbildung für drei Semester in Vollzeit fortgeführt wird. Der 
gesamte Workload für den Studiengang beläuft sich 4.500 
Stunden. Er gliedert sich in 760 Stunden Präsenzstudium an 
der Hochschule und 2.265 Stunden Selbststudium mit 
Blended-Learning-Anteilen. Insgesamt werden 3.025 Stunden 
(121 CP) hochschulisch erbracht. 59 CP (1.475 Stunden) 
werden pauschal für die Fachschulausbildung als 
Notfallsanitäter/in gemäß Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung für Notfallsanitäterinnen und 
Notfallsanitäter (NotSan-APrV in der aktuellsten Fassung) 
angerechnet. Die Regelstudienzeit wird durch die pauschale 
Anrechnung nicht verkürzt. Der Studiengang ist in 22 Module 
gegliedert, die alle studiert werden müssen (hinzukommen 



vier Module die für die Fachschulausbildung angerechnet 
werden). Das Studium wird mit dem Hochschulgrad 
„Bachelor of Science“ (B.Sc.) abgeschlossen. 
Zulassungsvoraussetzungen für den Bachelorstudiengang 
sind die Hochschulzugangsberechtigung (allgemeine 
Hochschulreife, Fachhochschulreife, fachgebundene 
Hochschulreife) oder ein zum angestrebten Studiengang 
fachlich ähnliche, mindestens zweijährige abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie mindestens drei Jahre Tätigkeit im 
erlernten Beruf (§ 11 BerlHG). Hinzu kommt für die 
ausbildungsbegleitende Variante der Nachweis eines 
Ausbildungsvertrages für eine Fachschulausbildung zum/r 
Notfallsanitäter/in bzw. in der berufsbegleitenden Variante 
der Nachweis über eine abgeschlossene Fachschulausbildung 
als Notfallsanitäter/in. Ferner werden ein ärztliches Attest 
sowie ein amtliches Führungszeugnis verlangt (§ 2 (1) 
NotSanG). Die studiengangspezifische Eignung wird im 
Rahmen eines Aufnahmegesprächs überprüft. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Nach Einschätzung der Gutachtenden werden Studierende 
befähigt in unterschiedlichsten Bereichen, z.B. in 
Rettungsdienstorganisationen, 
Katastrophenschutzeinrichtung-en, Kliniken sowie auch 
Behörden, zu arbeiten. Die Qualifikationsziele im Hinblick auf 
eine präventiv-planerische Tätigkeit in Aufsichtsbehörden 
sowie die Übernahme von Führungsaufgaben in der 
Ausbildung werden begrüßt. Die Notwendigkeit und 
Nachfrage nach Absolvierenden in diesem Bereich wird als 
hoch eingestuft.  

Internetseite https://www.ib-hochschule.de/studiengaenge/studiengang-
notfallsanitaeter-in.html 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


